
 

 

 

Otto-Mühlschlegel Preis „Zukunft Alter“ –  

Ausschreibung 2005/2006 „Wissen – Können – Handeln“ 

 

Zum zweiten Mal schreibt die Robert Bosch Stiftung den 2002 eingerichteten „Otto-

Mühlschlegel-Preis - Zukunft Alter“ aus. Mit dem Preis werden vorbildliche Ideen und Vor-

haben ausgezeichnet, die sich mit der Gestaltung des Lebensumfelds und der Situation 

älterer Menschen beschäftigen und dabei die individuellen Bedürfnisse dieser Alters-

gruppe besonders berücksichtigen. Das Ziel lautet: bis ins hohe Alter aktiv und selbstbe-

stimmt leben zu können. Dies war dem Unternehmer und Stifter Otto Mühlschlegel (1898 

– 1995) ein großes Anliegen, das mit diesem Preis weitergeführt wird.  

 

Die zweite Ausschreibung des „Otto-Mühlschlegel-Preises – Zukunft Alter“ steht unter 

dem Motto Wissen – Können – Handeln. Gesucht werden Projekte oder fortgeschrittene 

Konzepte, die ältere Menschen einladen und ihnen Raum geben, ihr Wissen, ihr Können 

und ihre Fertigkeiten in gesellschaftlich verantwortungsvollem Handeln für das Gemein-

wesen einzubringen. Bewerben können sich Einzelpersonen, Vereine, Kommunen, Bil-

dungsträger, Unternehmen u.a. Ausgeschlossen sind Projekte mit kommerzieller Ausrich-

tung. 

 

Erforderlich ist eine anschauliche Darstellung des Projektes einschließlich Angaben zur 

Umsetzung und Finanzierung. Einsendeschluß ist der 31. Dezember 2005. Die Jury wird 

die Preisträger ermitteln. Es steht ein Preisgeld von 50.000 Euro zur Verfügung. Die 

Preisverleihung ist für Oktober 2006 vorgesehen. 

 

Ein Faltblatt zur Ausschreibung kann bei der Robert Bosch Stiftung angefordert werden 

und von der Homepage [ http://www.bosch-stiftung.de/muehlschlegelpreis ] herunterge-

laden werden. 
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